Man sieht .... (one sees)
Es gibt ... (there are) 
Es existieren ... (there are)
Es leben ... (there are living ...)
...‘Überstände’
...viele Farne und Moos ... am Waldboden/in der Moosschicht

...viele Tiere in der Baumschicht
...Blätter mit Löchern

...jüngere Bäume in der Strauch- und Krautschicht

...Pilze und andere Reduzenten am Waldboden/in der Moosschicht

...Stelzwurzeln

...Aufsitzerpflanze, wie Orchideen
...Primärkonsumenten, wie Insekten 
...ein konstantes Klima

...Produzenten, wie Blätter

..., weil es perfekte Bedingungen gibt, z.B. es ist immer warm, nass und feucht. Es gibt auch viele Nährstoffe, die die Bäume schnell aufnehmen können. Außerdem gibt es keine Jahreszeiten und deswegen wachsen die Bäume das ganze Jahr. 
..., weil es nicht sehr viel Sonnenlicht gibt, das den Waldboden erreicht und es nass und feucht dort ist.

..., weil es dort das meiste Essen gibt.

..., wenn die Blätter Löcher haben, dann kann der Regen durch die Blätter fliessen.
..., weil es keinen Platz in der Baumschicht gibt, in der sie reinwachsen können und auch, weil sie nicht genug Sonnenlicht bekommen, um mehr zu wachsen.

..., weil es perfekte Bedingungen gibt, z.B. es ist immer warm, nass und feucht und es gibt auch viele tote Pflanzen, Blätter und Bäume, die verrotten.

..., weil die Nährstoffe am Waldboden  und  nicht tief in der Erde sind  und die Wurzeln unterstützen  diese grossen Bäume.

..., weil es Nährstoffe in der Luft und im Baum gibt.

...., die Pflanzen und Holz fressen.

..., weil es in der Nähe vom Äquator ist.
...., die die Tiere fressen.
